
hl den endr.

bestatigt dieß
er nordame

den mittlern

hen Staaten

ich in Bern,
Bahnhofen

Stadt Bern
ingsräthlichen
ür den Babn—

er Eisenbabt
n werden in

senbahn wirk.
und die Stadn

uch hat thun
erwarten, daß
aus übel an—

nen Gemein—

„Vaterland'

durch mehren

chrift: „Bim
n welchem si

ir Bern natb

hinter Luzern

oße Rath zu—

g der Belgie
offen und ha

i Konigen gi

die Abhaltun

3 wahrschein

sen.
J des Schwei

holera-To—
rson).
Sept. schreikt

age Abschiede
1. nach Ale

ig von Egeor

vollendste umd

den.

'ne Post vomn

Allg. Zig“ in
. Die intere

dampfer .Cu

osen im Meri

ejelben: „Aum

Erzerum 100
z schickte, und

Brand; 10
tet. — Grie

Tagen in tur

an der Borse

indung in del

dten in Wien,

tonstantinopel
Nachricht ist

——
Trcterei·

Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:
Die zweispaltige Garmondzeile oder

boltsatruod Ienee T a g b l u t t deren 58 9 —* Mie
? erholungsfalle 7 Rp.

Abonnementsgebuhr inbegriffen —** 0 ene —

für die Kantone

Sunzern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwalden und Dug.

262 den 24. September 1854.

—t ereert —S — — E——,——,——— ————————

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

15081] Wo eine ordentliche Köchin in einem bür—
— O ldes gerlichen Hause sogleich eintreten kann, sagt die Exr—

auf das Tagblatt für das uarta “ pedition dieses Blattes.
ß ostämtern . F

laufenden Jahres werden — de ufen, 4409.] Wo ein gesittetes, braves Mädchen einen
für Fr. 2 Rp.70, Inn ege ühr in I Diens finden taun, sagt die Erpedition d. Bl.
ngenommen; zum olen auf dem

— g 7. kun2 3 14882)] Die SchützengesellschaftvonKriens
der Unterzeichneten zu Frkn. 2. — halt ihr 38 ießen künfti

N sche Buchdruckerei —— —
eyer'sche 1, 2. u. 3. Weinmonat, wo 540 Fr. in

drei Stich- und einer Kehrscheibe, abzugsfrei, zumQ i

Gestorben in ern Verschießen ausgesetzt werden.
Den 21. September: Es empfiehlt sich um geneigten Zuspruch

Igfr. Katharina Schwarzenberger von Luzern: 33 J. alt. — gt

5 Ie J vr — — —— Kriens, den 19. Herbstmonat 188553.
Zin Kind des Jesef Pfister-Belliger von Luzern, sogleich nach der Namens der Schützengeseilschaft:

Gevurt gestorben. Der Schützenrath.
Den 23. September: —.

Sephia, ein Kind des Josef Lütolf-Arnet von Luzern; 2 M. alt 1482 Das sich im Seidenhof Nr. 464 in Luzern
—— —— —befinduche Diorama des Nigi Kulm kann von nun

Anzeigen. an bis Ende Oktober, wo dasselbe geschlossen wer—

88 den „ird, zu dem ermäßigten, Eintrittsyreis non

4467) Liegenschaftssteigerung. 50 Cents. pr. Person besichtigt werden.

Dienstagden 26. aee di Abend w 148733 Asphalt-Arbeiten.
zewohnten Zeit im obern 38  * 33 Der Unterzeichnete macht bekannt, daß er näch—
IAb und öffentlich verstegert wer on du n stens mehrere Asphalt-Arbeiten in der Stadt Luzern
wesen In erreen an euen ausführen wird. Die Tit. Bauherren, welche bei
Haus mit Sdbopf und einhe 8 d n dieser Gelegenheit solche, wenn auch kleinere Arbeiten
und dazugehörigem Land mit schönem Baumgewächse, anzufertigen haben, belieben sich deßhalb an Bau—

sehr gut gelegen. meister Weibel in Luzern zu wenden.

Musikalische Produktion. J. Fr. Zetter, Ingenieur von Solothurn.

Der Blechmuñkverein „Frohsinn“ produzirt sich 1512] Unterzeichneter empfehle hiemit meinen ver—
heute, den 24. September, Abends! / 8 Uhr, im ehrten Gönnern auf nächsten Winter von Neuem
Schützenhause, wozu ergebenst einladet meine Cylinderöfen mit oder ohne Luftheizung, die,

14992) Moriz Stutz, Schützenwirth. Hedem schon gaut, jetzt noch verbessert, unübertrefflich
  sind. Mit wenigem Holz erwärmen sie die größten

Generalversammlung veta daieeben — F geringsen deran dere33MC, reiten. Je nach ihrer Schönheit und Größe kön—

des Consumo-Vereins in Luzern. nen zum Preise von 30 bis auf 200 Frkn. bestellt

 Die Mitglieder des Consumo-Vereins, sowie werden, deren verschiedene Sorten immer vorräthig
Jdie Aktionäre desselben werden anmit eingeladen, zu treffen sind, wie auch Rohre von allen Durch—

Ibeute, Sonntag den 24 September 18534, messern pripfd. zu 33 Rp.
 Nachmittags 1 Uhr, im Schützenhaussaal sich Gleichzeitig empfehle ich auch meineKochherde
srecht zahlreich einzufinden, um wichtige Ge— nach neuester Konstruktion mit den möglichsten Be

schäfte zu behandeln. quemlichkeiten und mit unglaublich wenigem Holz
14943 Der Vorstand. gebrauche zum Braten und Backen eingerichtet.
æůe, Von der Vortheilhaftigkeit dieser Oefen, sowie

1507] Ein junger, tüchtiger Mann, welcher schon auchder Kochherde können Zeugnisse besonderer Zu—

mehrere Jahre als Hausknecht, Kutscher und Lohn- friedenheit esner bisherigen Herren Abnehmer ein—
bediente gedient hat und hiefür gute Zeugnisse vor- gesehen werden J

weisen kann, wünscht in hiesiger Stadt oder deren Joh— Bieri, Ofen- und Kochherdfabrikant,
Umgebung eine Anstellung. Zu erfragen bei d. Exped. in der Eisengasse gegenüber dem Ochsen in Luzern.


